
354

Mll l igenMt zur Macher Zeitung Nr. 52.
(479—2) Ni, 615.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

dach wird dem Herrn Adalbert von
Schiwitzhoffen mittelst gegenwärtigen
Edicts erinnert:

Es habe wider denselben und die
übrigen Erben nach Franz von Schi-
witzhoffen bei diesem Gerichte Frau
Maria Hofer, nun verehelichte Cau-
lerio, durch Herrn Dr. Iutmann die
Klage auf Zahlung eines Erbschafts-
betrages von 590 fl. C. M . oder 934 fl.
50 kr. ö. W. eingebracht, welche Klage
den Geklagten um ihre

b i n n e n 90 T a g e n
zu erstattende Einrede zugefertiget
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Be-
klagten Herrn Adalbert von Schiwitz
hoffen diesem Gerichte unbekannt und
weil er vielleicht aus den k. k. Erb-
landen abwesend ist, so hat man zu
dessen Vertheidigung und auf seine
Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gerichtsadvocaten Dr. Rudolph als
Curator bestellt, mit welchem die an-
gebrachte Rechtssache nach der bestehen
den Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Herr Adalbert von Schiwitzhoffen
wird dessen zu dem Ende erinnert, damit
er allenfalls zu rechter Zeit selbst er-
scheinen oder inzwischen dem bestimm
ten Vertreter Herrn Dr . Rudolph
Rechtsbehelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und über^
Haupt im rechtlichen, ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, ins-
besondere, da er sich die aus seiner
Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
dach, am 8. Februar 1870.

(469—2) Nr. 8259.

Vzecutive Feilbictung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurlfcld

w»ro hlemil betamn gemacht-
ES sei über das Ansuchen des Merl in

Pintaric von Brezov bei Arch gegen Johann

Oberc von Sabntuje wcgeu auS dcm Vcr
Ulriche vom 20. April 1864, Z. 1301, und
Cession vom Jänner 1865, schuldiger 66 fl.
ö. W. <', >, l'. in dic executive öffentliche
Vlisleigernüg der dem ^etztern gehörigen,
im Grundbuche der Hcrrlchast Landstraß
>nl) Urb.-Nr. 165 vorkommenden Rcaliläl
sammt An ^ nnd Zugehör, im gcrichllich
erhobenen SchätzungSwcllhc l)ou 1485 fl.
o.W,, a.c!vllUa.ct und zur Vornahme der-
selben dic FcilbulungSiagslitzungcn auf dcn

26. M ä r z ,
2 7. A p r i l und
27. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hin-
gcrichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität mir l>ci
der letzten Fcilbiclung auch uuttr dcul
Schätzungswerlhe an dcn Meistbietenden
hintana.ca.ebcn werde.

Das SchätzungSprototoll, der Gruno-
buchscj.lract und die Licitationsbcdiugnisse
köuucu bei diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen AmlSstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld, am 18leu
December 1869.

(404—2) Nr 170.

Erilmcrullg
a» Blaö Z a l r a j S c t nnd dcsfcn tî chlS«

Nachfolger, unbctauuteu Aufenthaltes.

Bon rcm l. l. Bezirksgerichte Ralschach
wird dcul BlaS Zalrajsct und dessen Rechts^
Nachfolgern, unbekannten Aufcitthall, 5, hier-
mit erinnert:

6s habe Anton Planinc, Vormund des
Johann Simsek von Saveuslcin, wider dic-
felbcn dic itlagc auf Anerkennung des Eigen»
lhums drr im Grundbuchc des Gute? Untcr-
crtenstcin ^u!) Ulb.-Nr. 39, Rectf.-Nr. 25
vollommendcn Halbhube zu Duorc H^uS»
0ir. 3 sammt An - und Zugchör wegen
Ersißung, ^u!) i»ri><>. 24. Jänner 1870,
Z. 170, eingebracht, worüber zur münd
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

24 M ä r z 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 2!)
a. G. O. angeordnet und dcn Octlagtcn
Alois Dcrmel r>on Sauenstein als ^lill,!,),'
:,<! in In»! auf ihle Gefahr llnd Kosten be-
stellt wurve.

Dessen werden dieselben zu dein Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zu machen haben, widrigen«,
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ralschach, am 27ten
Jänner 1870.

( 4 1 5 - 2 ) Nr, 5537.

Executive Fcilbietung.
Von dem l.k. Bezirksgerichte Landslrüß

wird hicmit tuud gemacht:
6S sci über das Ansuchen des Herrn

Dr. Rozina von Rudolfswcrlh gegcu M i '
chacl Gramc von ^cdcm wcgen aus dem
Urtheile vom 26. August 1868, Z. 5391,
schuldiger 23 fl w ' / . tr. ü. W. «.>.<'.
lu die cxeculivc ösfcnllichc Pclstcigcrung
der dcm ^ctztern gehörigen, im Gruudbuche
d r̂ Herlschast ^alttstraß 5ul) Berg - Nr.
1224 und 1225 vollommenden Gcig-
realität, im gcilchllich erhobenen Schäz-
zungöwcrthc uou 210 fl. ö. W., gewilliget
und zur Vornahme derselben die Fcilbie-
tungStagsahungen auf den

2 6. M ä r z,
2 6. A p r i l und
2 7. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Fcilbielung auch unttr dem
Schätzungsimrlhe au dcn Meistbietenden
hlntangegebcn werde.

Das Schätzuugsprotololl, der Grund-
buchö^lratt u»d dic Licitulio»sbcdiuguisse
lönncu bci dicfcm Gcrichlc i „ dcn uewöhn
lichen AmtSstundeu cingcfehcn werden.

it. t. Bezirksgericht ^»dstraß, am ltcn
October 1869

( 4 0 7 - 2 ) Nr. 4192.

Executive Feilbietung.
Von dcm t k. Bezirksgerichte ^andstraß

wird hiemit bclaunt gemacht:
Es sei über das Ausucheu der t. t.

Fiualiz-Procur.itur, »om. dcs Grundent'
laslungsfondeö, gegcu Johann Nccemer und
Jakob Kuhar vou c^utna wegen au Grund»
entlastungs - Rückstand schuldigen W fl .
13 kr. ü. W. <-. ^. c. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dem ^etztern gehö-
rigen, im Grundbuche derHcrrschafl Thurn-
umh.rl >u!< Urb.-Äir. 45 vorkommenden
Realität sammt Au- und Zugehör, im
gerichtlich crhobeucu SchätzungSwerthc von
641 fl. 20 tr. ö. W., gcwlliigct und zur
Vl>ruahmc ocrselbeu die Feil^ictungS-Tag«
satzuugen auf deu

2 3. M ä r z ,
2 3. A p r i l und
27. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, Hiergel ichtö
mit dcm Anhange bestimmt wordeu, daß
die feilzubietende Realität nur bci der

'letzten Feilbictuug auch unter dcm Schäz«
zungSwerlhe an deu Meistbietenden hmlan-
gegtben werde.

Das '3chützlln^sprotolol1, der GlUnd
buchSextlutt und die LicilationSbedingnisse
können dci biisrm Gerichte in de„ ac
wohnlichen AlnlSsluxdcn eingescheu werd^u,

K. t, Bezirksgericht ?andstraß. am
1. October 1869,

(307—Z) Nr. 2416.

UedertWung
dritter ezec. Feilbietuug.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird mil Bl'zichuna auf das Edict vom
17. November 1868, g. 10.189, bekannt
gemacht, daß die Voinuhmc dcr dritten
cz'ccutiocn F^ilbiclung der der Maria Cncct
von Altdiinbach gehörigen Realität >»>'
Urb.'Äir. 6 l><! Grundbuch Raunach aus deu

>5 März 1870,

Vormittags um 9 Uhr, hiergerichtS l lw«
tragen worden fei.

K.t. Bezirksgericht Adclsberg, am 19lcn
October 1869.

(414—2) Nr. 6152.

Executive Feilbietung.
Vpn beu, l. t. Bezirksgerichte ^andstraß

wird hicmit bctanilt gemacht:

Es sci über das Ansuchen der Anna
Brudar von Vcrch gegen Iohaun Brudar
ucn Vcich wegen aus dem Vergleiche von»
3 l . Angust 1867, Z. 4833, schuldiger 64 fl.
ö. W. <'. 5. <'. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letzter« gehörigen,
im Grundbuchc dcr Capitelherrschaft Neu-
stadt! 8l,l»Urb.-Nr.375, Reclf..Nr.248'/2
vorkommenden Realität sammt An« und
Zugchör, im gerichtlich erhobene» Schä;-
zungSwcrthe von 202 fl. ö. W>, gewilligt
nnd zur Vornahme derselben die Feilbic-
tungs'Tagsatzungeu auf den

30. M ä r z ,
30. A p r i l und
3 1 . M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier<
gcrichtS mit dem Anhange bestimmt wol-
deu, daß dic feilzubietende Realität m>r
bei dcr letzten Fcilbictung auch unter dem
Schätznngswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgeden wcrdc.

Das Schätzungspiototoll, dcr Grund-
buchscxlract nno die AcilationSbcdingnisse
können bci diesem Gcrichte in dcn gewöhn»
lichen Amtöstundcn eingesehen werden.

K. k, Bezirksgericht Landstrah, am l len
October 1869.
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Ich bcchrc mich, dem hohen Adel und p. t.. geehrten reisenden Publicum dic
höfliche Anzeige zu machen, das; ich das mit allem Comfort der Neuzeit versehene

Hotel H^sr von llsstsrrsiH
in Agram

mit «. Jänne r » » 7 « übernommen have und meine frühere Pachtung des ..Hotel
Lamm" mit 1. März d. I . auflasse.

M i t der Versicherung, das bis jetzt genossene Vertrauen in jeder Beziehung zu
rechtfertigen, bittet um geneigten Zuspruch crgcbenst

(432—5») Pächter dcö Hotels „Ka iser von Oesterreich."

i j Ueber ioo.ilOO Uvjoifie hut tie befh'it SBemeifc sou bei nmi&ertrefj(i(t)rn SBiriiing
U ' be§ §aov)Diidf)giiüttc(8

1 Macassar-Oel-Pomade.
5 j

I UnfibtrtrejUidj ft $f ff^B ^ 1 * ""*tig

I Octi'autie. i ^ l Z M H i ^ Ä w ' ^ ^ Srturmann, \

m llntey Gkirantie bei einem vegctniäjjigen ©ebraudje Derfjütet baš $u8fallcii
I &ev v a a r c flän&iid), bcfcittflt jc&c sdi i tppdibtt imnn twUftänbifj, foölc StcUcii
• Öeö £>auj>teö werben ttallijaartfl, fliauc Oaure werben ö t infdiä ibi f l , t>a<§ $>anr
: wirb fräftiq, ßcüfimcibiß, bewabrt e>3 uor (ftftrnucn bis in'S itfrfijtf WUcr unb
¥ gestaltet baö ̂ aar %velleiiarAlv « " l i o r k u n . (sin Jicßfl foiumt Wctro«d)ö=
' atitoeifuitn 1 st. :>O fr., mit ^uitUiiKiiöuitu uöer ^orfjiioiiinc 1 st. 40 (r.

3 ^ p r ^aarlcibenbt itub bartlose
5 pf|B empfef)ie id> meinen neu erfnnbenen

H Jz-%. Haar- iind Bartnrut#liN-
^ 1^^^ Kräuter« Extract,
3 I | J CnUBFfil Oejonberö für §c ln i |» i»« i i l e l i1e i i f l e , ba selbe in einigen Stagen
51 K II UAAR flan' fcaüDn ^ff"^ fin!° u n b bic ^aarwnrjeln jlärft, sowie bei b«rl-
S? 1 I * fi losen jungen Xtuitw einen üosiftaubigen Wart erjeugt binnen einigen
SJ | j [ßMilllüUtHSl SDtonalen;' ^ u q l e i * mad)t berfelbe (z'rtract bie Äopftjaave gefdimeibig
U 1 I KRAUTLRI »nb bewafjrt sie wx (žrgrauen - - ^3reiS eine« ^ l a r o n ö fi. 1 . 5 0 , mi't
S IV IEXTRAKT.l '•• ^oftüerfenbung ober yjadjuafjuie fl. 1 .60 ö. SB.

I 11L---- \\! Haupt - Central - V<»I\M»IMIIIH«\*» - I>epot
Q ^_^-—t-r-»»J o n groii fc o n detail bei
3 J o l l . ( j r i l I N T r-f- ̂ iiuiJcnitmt̂ =x>ufinbci in Sdicti, WörinDitf, föuiip
=t U 1 I I W I / M HeittorfcrftrafiC 7:1, wohin alle ^rifaicftcn Vluftvage ftu
Kl , . vtdjten fint>. (iUW—a)
g| Depot cutjig «nb attein in Kaibafy bei Er iuarc l ^ l a l n - , ^orfiiineuT.
• l , ffiSifssti^5igSnissttsniKsiI*BSIttsB •• _—^— , •••••i» I M ^ ^ M ^ ,«_„ ̂  ...___

§ Die zweite j

l ordentliche freneral-Yersammlunö; der Actionäre !
^ der

| Laibacher Gewerbebank
j | findeil

l| Dienstag den 15. März 1870 Abends 5 Uhr
p im Bureau der (lewerbebank statt,
so

§ Tii^oNonliiunji :
§ a) Bericht der Direction;
p b) Bericht des Revisions-Ausschusses;
g c) Beschlussfassung über Verwendung des Gewinnes;
<° d) Antrag der Direction wegen definitiver Anstellung des Secretärs (§ 29 der Statuten);
h der St ^ c h t ü b e r deD E r l a s s d e r h o h e n k-k. Landesregierung betreff Abänderung des § 55

S 0 Wahl von ;t Directoren (§ 35 der Statuten);
i g) Wahl des Revisions-Ausschusses pro 1870 (§ 29).
i , O1 Diejenigen Herren Actionäre, welche ihr Stiminrecht ausüben wollen haben im Sinne des » 19
$ der Statuten ihre Actien-Interimsacheine bis längstens 8 Mär/. 1. j . |>ei d'er Gewerbebank-Cassa zu
Q liinterlegen.
I L a i b a c h, am 11. Februar 1870. (-545—3)

| Von der Direction der Laibacher Gewerbebank.

zurilctarlcw ^ " , Ä ' ' . ? ' ^ " " " ^ ' ^ ^ ^ einiger Zeit in dcr SiNialioü drr Bmsr riülral. is» ninuil.iuchnr; dab Vcr t ra iN '» ist wi.t'sr
ciuem Wurt^ ,« ̂  . ' . ^ ' " " U^rrslns, vorhanden, solide Pap ie re wndeu forlwährrnd ĝ suchl uud immrr höhcr beznhll m,!
stiae», Momclu ,/,'<'/. " »' b"' M«mr»l «rlmulülN, nw luau urue Äörseu Opnolioncu mit Elfolg drqiulien lau»; wer dicseu gün-

"'ii»Vr!, will, d>>r wcudl! sich au dns

t o Bui» toir fur Börscn&^pwliäfitc
e rrllsttcu wo I ^ d c r ^ ,mr grgcu rinc Einlt,^ vou ft. l<10 biß fl. 200. cm« dcr Bewmnua dcr Course scincu Nuftc,: zichrn lanu.

^ Ulu.nmc grans; AuMustc werde» bereitwilligst erlhsill. '' ''

W i e n , «., T ie fe r l t l rabr» 17.

Die Waschwaarenfabrik in Klaftau
BoHoiibaiiiii «St Ferelis

midies)!! bfrcii frifd) offortirte« i'oflrr bei

Wi. Bertiliac^ier isi liaiharli
lnui tzß«»>'»'e«I>«»»»«>«'!>» in wciß uud grdl'ucltl'm >'»>,'«'«ll lind echt VT»n»l»»»'»
<«,<',' «,^l««>» von fl, l.2<» lr, I'is sl. 8,?i5 lr,, »4«»»»«»„>,,>,«,>«»« i „ weiß iinb
säibig von sl 1 bi<> fl, l .W lr., ^«»l»«»»^»««!»»« dculschsr »„d ungarischer Fa^on
von st. !i<» lr. bis fl, l 95 lr. au? bestem Mnlcnal ,md mitlrlst Handarbcit niigefsrtigl.

Uei answlirtigeu BestcUnugcu wird nsucht, bci Hemdei! den Hnl^ninfanq, die Nucken-
weilc, Aermcl- und Sloctläuge, bei GaXicu dir Läng«', dcn Umfang der Hllflen uud dlc
Schrittlänge auzugebm, nud werdrn sclbe gcgm 9inchnahinc genan nub prompt fffec-tuirl.

<V»»ljrl«n>»>"«'^l»<ll»!»<«>> ivcrdri, nuf Arrlaugru eiilyesniidt.
Olrichzcilig rmpfichlt Geferligte ihr Ftn««l '««'<«>>'« »»>'«'«»» >>»«t«-«' lilid

i i . „ , „.,, ü«i,.n Z„!pn,ch, '„. .,., ^,,^ «,.„,,,»,.,.,.^.

Gpllcptlsche irrämpfe «Fallsucht) ^
hlill briesticl, der Tp rc i a l a r z t silr (tzpilcpsic Z j ^ <D. » ^ N - ^ ^ ^

l >>««>>» i» B e r l i n , Mitlelstrnßc^,--Vcrrils ilbcr hnndsr< gshrilt, » W W

Die Wirkung bcrnhi auj Grundlage der neuesten wissenschaftlichen
Forschungen.

^ W ^ ^ ' " ^ ^ < ^ ^ ^ taiserl. tönigl. ^ H ^ ausschl. prioil.

G^MM^^^ ' vou «... 5. »»)«.».,
>N^M^,.»//, >!>r Erzeugung nud beständigen Erhaltung einer natür l ichen,

frische» und gesunde» .Hautfarbe, stlbst wenn diese längst
^ ^ ^ ^ ̂  " ^ uerlorrn - brsriligt alle widngcu Hantnurcilüglciten, Sommer»

sprossen, gelbe Flcclcu, Hihpockcn. Wimmcrln. Pustelu, Miirsser, sowie gelbm und blnssen
Teint. Selbst der durch vernachlässigte Pftrg!' fahl und unansehnlich gewordenen Hautfarbe
gibt es soforl ciuc nalilrlichc Neinheil nud jugendliche Frische. D W ^ Vin Original-Flacon
sammt (̂ cbranchS-Anweisnng l f l . 5»0 lr., ein Probr-Flacon 8l» lr.

^6 tko i ' 18^^ ' ( i2t6(;Kl1'HIni lä^886I^ ?eimĝ dieN?°u?d
vertreibt den üblen Geruch im Mundc, Prei« per Flacon 1 st.

Um'pt-NeM »ll'r kn i ^ r l . liVnilrl. nuz^lll. z»rlv. l^ulolleriu H»drjli
^!on, 8t»llt, L2llu»»»v f^s. 4 <niiol,8t ävr NllU»,vn8tvlnyll«v).

^» Vaibach bci C. M a h r und A I 5kraschovitz. I n Villach bei M. Fl l r ft.
' I n .«lastenfurt bci N. H n d e l i st. (262-0)

^46l-2) Nr. 879.

Bekanntmachung.
Bom ncferligten Bezirksgerichte wird

i „ der Efccxlionesache des Herrn Johann
Kasler von Orlcncg wider Mathias Ober«

star von Slaleneg den unbekannt wo be-
findlichen Tabularyläubigeln Ioh . Gorriik
von Iurjovic, Johann Louöin von S la -
teneg und Kristina Petew von Rrifniz.
resp. deren unbltannlen Erben, hiemit kund
gemachl, daß dic fiir dieselben bestimmten
lttealfcilbietnnss?-Rublisen dem ihnen "<ü
l,u,l<! !>< »um aufnestelllen Curalor Herrn
Johann slllo, l. t. Notar in Reifniz, zugc»
stellt worde» sind.

K. l. Ge^irlsgcrichl Reifniz, am Alten
Februar 1870.

(425—2) Nr. 76.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Vezirtsaerichte Radmann«.

dorf wird belannl o.cmacht:
ES sei über Änsnchcn der freiherrlich

v. Zois'schen Gewerlschaft Iauerbnrn gegen
Flm'ziöla Gloslj von Korcitcn Nr. 90,
wegen unbekannten Anfenlhaltcs dcr Letztern
sowie deren Erben und Rechtsnachfolger,
Johann Groslj von Koreilcn zum ('uri»ll)5
n<j lillu!» bchnfs Emvfangnahlnc des dies-
gerichtlichen Zahlungsauftrages vom 8ten
Juni 1869, Z. 2425, sowie aller weitern
in dieser Rechtssache ancrlaufencn Schriften
aufgestellt und dccrctiit worden.

K. l. Vczirlsaerichl Radmannsdorf, am
10. Jänner 1870.

( 2 1 3 - 2 ) Nr?5076.

Reassulnirunss
dritter efec. Feilbictttng.

Vom t l . Vczirtsgciictitc Planm«, wird
bekannt gemacht: Es sei über Ansuchen der
Marg^rctha Ocepel von Zirlniz, als Eef-
sionärin dcr^ranzisla Milauc von F'rlniz,
die Neassumirung der mit dem Gescheide
vom 8. März M>4, Z. 1089, einstweilen
sistirtcn dviltl» rxecutiven Feilbiclung der
dem Franz ^ancman von Zillniz gehö»
riaen. auf 830 fl. bewcrlheten Realität
«„I, R.'N ^, Uib.'Nr.53 l«! Grundbuch«.
Pfarrgill Laas bewilliget und deren Bor»
nahmc auf den

18. M ä r z 1870 ,

Vormittags mn 10 Uhr, in der Gerichts-
lanzlei mit dem Anhange angeordncl, dc>ß
dicfc Rcalilät nöthigensalls auch unlct dcm
Schätzul'gSweNhe an dc» Mristbiclendcn
hinlangegcbcn werden wird.

K. t, Bezirksgericht Planina, am 4lln
September 1809.



356

Tausende l
werden oft an zweifelhaft«? Unternchmuu- «
gen gewagt, wählend vielfach Gelegenheit >
geboten ist, mit einer geringen Einlage
zu bedeutenden Capitalien zu gelangen.

Allen Denienia.cn, dn> dem Glück auf
eine solide Wcise die Hand bieten wollen,
wird hiermit die im heutigen Blatte er-
schienene Annonce der Herren >

(494 1) «» « l » , „ k « r « I
zur besonderen Beachtung empfohlen. l

DM- Wohnungen
mit je 2 Zimmern und eine W o h n u n g mit
4 Zimmern nebst Zngehiir, so wie 3 Gewölbe,
eines davon mit Wohnung, sind zu lilnf-
tigen Georgi am allen Marlt Nr. 155, zu ucr
geben. - Auslunft ini Vuchbindergewulbc da-
selbst. (478-2)

tenlkllt-UiedellM.
Die außscklilßlicke Niederlage des

ausgezeichneten Steinbrücker <3emen-
tes ist in Kaibach bei Wl,««,» l»e»>
» l » k . deutsche Gasse N r . R77
der Centner « » ft 4O kr. ö W .
loco Magazin. (433-3) I

Wilhelnisdorser Malzcxtract- I

BONBONS. I
Auf ncun ÄnclsteUnngrn prämurl. ^mch >

k. k. Professor Heller an der Wicucrl
Klimt ,^1I^z,^ ««>,< >

Gegen Husten, Heiserkeit und
Verschleimung.

W M " Per Carton 10 kr. " M W
A n e r k e n n u n g .

,Da ich durch I h r e ausgezeichneten
„Malzertract-Vonbons von einem l ä u g c -
„ r c n sehr l i es t igcn H ü f t e n bef re i t
„worden biu, so u. s. w . "

5 t roa , z» Linz 9 Dec. 18<^.

W M - Depots für Laibach: "HDD
Vei Herrn Apotheker 4» t<«k»^

,8e«»««k, Kundschaftsplatz - l<nd bei
He ^ « l » » « « W^«r«>»»>

D G - Aus die '.'Inssnrüche der l. l, Pros.
O>»>»»>5«> und »»«>>«>» an der Wiener
Kliuit hinweisend, bitten wir unsere ersten
Malzez,tract-Fabrilate nicht mit der Hnf'schen
Eharlatauerie zn verwechseln.

WilhclmSdorfer Malzproducten-Fabrit

(2^01 I^t) (Wien.)

Der

Klankellnntttltnhlmgs- und VerlolMW Verein
in Laibaeh

btilt Honntag den U. M a r ; l^70 um 10 Uhr Vormittags im )latt,ha»ssaale ieine

Generalversammlung
ab, zu welcher silmmtliche Herren Mitglieder hicmit eingeladen werben

T a g e s o r d n u n g :
1. Jahresbericht und Rechenschaftsbericht für das Jahr 1869,
H. Wahl eines RevisionScomit«',
3 Anträgt der Direction - <̂) auf Erhöhung de? LeicuenbestallullgsbeilrageS; !») aus be«

dingte Erhöhung deS KranlennnterstühungSbeilrages -. <-) auf Erhöhnng der »rötlichen Iahres-
rtmuneration.

4, Wahl der neuen Direction.
Lllibllch. am I . März 1870, (493-2)

Die Direction.

Mes-Ol Wung.
Ich ergebenst Unterfertigter erlaube mir den hohen Herrschaften und einem P. <> reisenden

Publicum die Anzeige zu machen, daß ich das altreuammirtc

Hotel , F den drei goldenen Kl>illell,"z
Wien, Wiedner Hauptstraße Nr. 13, !

übernommen nud voin Grunde ans mit aller Peqmmlichleit und der Neuzeit in jeder Richtung
entsprechend rcnovirt habe.

Ich habe leine M ü h e noch Kosten gescheut, dies?« auf einer der schönste,« und leb-
haf testen T t r a ß c n der Residenz gelegene H o t e l mit seinen 50 Zimmern und Salons in
jeder Beziehung e legant uul> c o m f o r t a b e l auszustatten.

Es wird mein Hauptaugenmerk darauf gerichtet sein, die vorzüglichste» Speisen und Ge-
trllnle bei zuvorkommendster Bedienung und möglichst billigcu Preisen zu uerabrcicheu, und den
Wilnschcn meiner ft. t. Gäste nach allen Nichtungen hin Rechnung zn tragen, und sehe einem
zahlreichen Besuche entgegen,

i50l—1) Mi t Hochachtung

H 'I. Million A
n< al« Hauptgewinn, überhaupt aber 28.»00 Gewinne von Ti lbergulden l7i> 000 w»
I - ,05 000 - 7U.000 - 33.000 - 21 000 - 17 H00 - 2mal IH.000 - »^
« , :imal l0 600 - Illnal 8400 ümal 7000 )n,al U^00 7«,al ^200 W^
D - 2»mal 3ä00 H,nal 2800 ^lkmal 2!00 — 12<imal 1400 - 20<imal ^
^ 700 ic. bietet die vom Ttaate Hamburg errichtete und garant i r te große ^,)
<^ Htaatsgewinn Verlosnng. ^
^ Die Betheiligung ianu um sc> lnchr empfohlen werden, als das ganze Einlage- H ,̂
«^ Capital unter Garantie des Staates dnrch obige Gewinne an die Thciluchiner znrlick- U^
^D gezahlt wird nud lein ähnliches Unternehmen größere Aussicht auf Eifolg bietet, I^
^ Zu der schon am 2ft. dieses Monates beginnenden Ziehung beträgt die ^
V^ Einlage filr ^ . . H
M Ganze Vr»g»nal - Ttaatslose fl. 4, l̂ s
A Halbe ,. „ „ 2, «)
H Viertel .. ,. „ i , <H
^t> wobei wir ansbrücklich darauf aufmcrlsam machcu, daß uon nns die wirtlichen, mit ^ /
M dem amtlichen Stempel versehenen Original-Losc versandt werden. . l lP
^ Das unterzeichnete, mit dem Verlauf betraute GrosihandlnngShans wird geneigte ^ ,
<ß) Aufträge, gegen Einsendnug des Betrages iu Baulnotcu, ulwerzilglich ausfilhren uub ^c
M Vcrlosungsplaue gratis beifügen, ebenso amtliche Ziehungslisten nach jedesmaliger Hff
M? Ziehung den ^'os-Iuhaberu prompt ilbrrmttlelu. Wir versenden die Gewinne uach t^,/
V jedem Orte oder tonnen solche auf Wunsch der Thcilnehmer dnrch nnsere Verbindungen « ^
^M in allen Stadtell Oesterreichs auszahlen lassen; man genicßc somit durch dcu dlrecteu l
« ) Bezug alle Vortheile. . . »(
M Da die Ziehung in aller.ttiivzc beginnt und die noch vorrathlge» zff
>F»> «ose bei den massenhaft eingehendc» Aufträgrn rasch vergriffen so," ^ ,
H dürfte«, so beliebe man sich baldigst und direct zu wende» an ff^I BotteiiwicMer äis Co.. (

I C494-V) Bank- und Wcchselgcsdiäsl in Haiti In"'»- {

(Pel? Pannes J Sjgr.'isSß»'*'

M^SMwerck'«rl,^rusWonW^
(5rftl'l>l'l u,ld l>cwälir< scil >i!i<-r Ncil>> von Ia lne, , gege» Husten, Heisrl-

lc»t, Asscctionc» d^r Hchlc iml i . i t xnd dc> .^elilsopfes, ja gegen alle Veschwl l .
den der AthmungSorganc. MlN, wolle, unl sich vor d<r große» lahl von Nach
ahmmlgln ;n schütze,,, a,lf „achstcl,'.'ude V^ta,,fsst?lle„ achte,,: ^ u I^,»i^»,,<.l»
br» H I . H i raschov i t z und i „ Vi«ll»< t , bei M a t h . ^ ü r st Toh». (M)!» .̂

Kundmachmlss.
Bci der Stadt Stein ii, Main sind zum Verlause vorbereitet: 2090 Stück

l.8'/2 Schuh lauge Sägbrctter zu I veuet. ^oll dick, vou 8 bis 1'l Zoll breit,
dann 225 Stilck Oanz-Moralli ',u .'! Zoll und 894 Stiick HalbMoralli aus Fich-
lenholz.

Kaufliedhaber wollen sich a„ , «4,März «O7O bei dem VerwaltunssS-
au5scl,usss deS bürgerlich - städtischen Vermögcna in Stein melden, wo
die Aedinqnisse auch eingesehen werden können.

S t e i n , am 2. März 1 «70, (497—1)

Wollenwer, Obmann.

Kundmachung.
.̂ m Jause N r . l « .'krauliskaueraasse sind dic

fiasthauslocalitäten
mit dem Gewerbsbefugnisse nebst Garten uud Kecielstlittc von Heorqi ab in Bestand
zu geben, oder das Haus gegen billige Vediugnisse zn urrtaufen.

Pächter oder Käufer belieben bei Herrn «>n. «!«,«? .^«»»«i«, Hof , uud
GerichtSadvocat, Hauptplay Nr. 7. zweiten Stock, oder im Hause Nr. N sich
zu melden. (485—2)

Telegrraimn
ber

Pariser Havarie-Societät
an i h re V e r t r e t u n g i n VV ien , Kä rn tne r s t r a f t e N r . 5 7 .

Von den am 2. October u. I . qeslrandetcu Echiffm siüd noch nm circa 72,000 ft.
Waaren am Vager, wir haben in de, ^itzuiic, uoni « Febrnar l, I , Zahl NUi, beschlossen
d,e Preise um noch weitere K» P e r c e n t herabzusehen, und ersuchen Sie in nnserem Interesse,
tncs ln Oesterreich nnd Ungarn dem p, t. Pub icum durch ?lu;ei^n i» sselesenei! Journalen
bclannt zn ̂ ebm, und den Verlauf so zn beschlennissen, das; derselbe nicht länger a!« 4U T a g e
dauert. — Wir laffm de» PrciS-Conrant mit Abziiss der uo?geschriebenen l«) P e r c e n t
N a b a t t folgen.
814 Stiick belgische Leinen- nnd Vllttisooebs!! ^ l W l i englische Tricc,!««. Flanell-Hemden nud

hochfein, ' . breit, 3? 2)ieter oder 5,0 Wiener Hosm uon si. I 10, 1.«<) biö >̂ .
L l lm, ,n f l . 24, 27, 89. 5 ! bis 5.<». M<> Sllicl Herren ni.d Damen-, Lil ien- nnd

2ll<» Dutzend Vcincnhandtllchcr unv Sewiettcu., Shirllng'lliilcrhuscn fl. 1.40, l,70, 2,ii0 bis 3.
Handgesftinust, auö der Kiormandie. per ̂ ilUtt Sli lcl verschiedene Muster enc,lischr, fran-
',., Dntzcnd fl. 1.7ü, A.20, ^.'i0 l>iö 4, ^sischc Hosen und Rockstoffe (Vol(inc>8). '/.

U3U Stück Bielefeld« Leinwand, '^ brcit.! Wiener Ell>>i brnl. fl. 1.60. ^, 2 50 di« <!.
37Metrcs oder50 Wiener Ellen, von f>, K1.70, ! l< i . ! Stücl l'«ul^'l(> «0i, ^ionrser, I l lniaine,
18.50, 20, 22 biö 35, Foulard?, Rip? n„d Cciden-Tammte anS

28U Stück «ctt- nnd Tischdrclcn ano AÜaora^ dcn l,rruc,rlas,e,idslen Fadrilen Frankreichs.
wolle. Tischdecken von fl. 2.<i5. 2.!10 bi«, i Pel Wiener Cllc 70 lr., fl. l,40, 2, 2,40,
3.l)0, Bettdecken zn fl. 4.25. 4.00. 5 dis 7«! " - ^ , <i.

»00 Sllick fciuc Salouhemden in Carton« zu!<»'lN Stiict ^ r neuestcu ciisslische» und frau-
3 u. « Stücl gepackt, fl. l.35, 1 W . 1.90, zäsischen Damenllcidelsloffe, neueste Mnftcr.
2.50, 3, 3.«0 bis 5. ^ ° L ^ ^ . 18. 27. 35, 42, 50 lr, bi« f l . I .

Stiick S?,iyrnaer '̂anfleftpiche in vnschie-
Ellen zu fl, 1-», 15, 1«, 22. dcncn Dessins von kr, 45, 52. l.0 per Elle anf-

H<»<» Slllck Hau«lemen, 30 (illen ^n fl. 5.25, N'ärtö.
7, 8, 9 bi« 13. l2<" ! abgesagte Teppiche ill verschiedenen Grüßen

«7s» unaprctirlc (l^iu) Vederlcinwand, 3N coin^! ^ fl, 2,<i0, .".. 1. 5 bi« 150.
plctte Wiener Ellen, zn sl. 12. 13. 15 l>i« 18. l4<l<> Dutzend Herrcnsockcn iu Äaum- u»d

280« ^cinen-HcrrcuIicmom in uersch'iedrllm Schafwolle, »ill: <!<> «,c»«8«, Seite er. g^- ^
Groszen, Autzfllhruugcn und ^eiiieiinnaülätcu ^ " c l " ' nnacbleich! Farbige ex. von fl. 2,20, ,
zn fl, 1.40, l.?0, 2.10, 2.50, 3 bit< !0. ^ 3. 4, -,. <; per '/,, Du^.l id,

immeus,' Auswahl dn so fthr beliebte»
ting, Leinen (Nie äe 5oi) Vnttist-Leiueu. 3 " " ^ ' ""^ Hak'ttilcher. aeslreift in allru
Gerade-, Quer-, Ravenr-, Traucnrs-Fallen. ss«rbeu. »au ^5. lr l'iö 3 fl. Per Stück.
Wllrfcl, gestickte AuSfiihruug. Shirl iug zn 4>l<W ^llen französischer Pcrcal,»« fllr Da-
40. 50, «0 lr. bis 2 fl., Leinen zn 70, «5 lr., mcnkleider sowie Herrenhemden geeignet,
ft. 1.10. 1.40 bis l i. i» lr. 25, 28, 30 biö l,0. '

2U00 Stlick Shirliug-Hcrrcnhemden <f«rbia)'»<><» Merinoß-Flaiiell, au« Äugora^Wolle. per
ncneslcr Facon zn fl, 1,40. 1.<>0. 2. 2.50 Elle von fl. 1 bis 1,50,
bis 4.8l). l2M» Dutz. Sacktiichcr, echt ciisslische. pcr Hal-

1Ö00 Stück Damcnhcmdell in allen Kombi- I>eS Dnl), uon fl 1. l 1<>. 1.20, I.7<». 2 bid
uationcn zn f l . l.40, 1.80, li.30, 2.00. ».70, 3.'.0. _ ^ ^ _ _
4.50 bi« 12. ^»>'l2<> Dul). ,ran;. Äallisilücher mit eleganten

«00 Stück Damen-Nachthemden von ft. 2,50. sa^onnirtcu Vordnren, per halb Dntz. fl. 1 !»0,
3.25 biS 6. > 2.20. 2.80. 3 b,s 4.

l » 0 Dul). Brüsseler ^wirudattifl - Sacktücher,
scheu Shirt ing fl. 1,30, I .W, 2. 2.50 bi« 4, we,s; ft. 2.20. 2.70, :i.,<» hi<« y p r̂ halbe« Dnl)

?80 Stück Damenrücke uon euiilij chcm SI) r-,-»7« S t . weiße uud farbige Tischlücher in bê
liua, in ucucsicu An«führungcu, glatt, g ^ Uclilgei^Griisicn von fl. 1.40, 1,70. 2 bi«
stickt, mit und ohne Volants. 5 fl. 1.40. <i Per <l->ll!ck.
2.40, 3, 3.80 bis 10. i l «60 Ellen englische weiße Shirt ing, filr Her«

" ; m Stück Taiclgcdccke (I)lu»u,«t, ^cxisrm) fnr! . lcn- und Damenwäsche geeignet,'tr. 24,27,
<; Personen von fl. 4, 6. 10,1->. für 12 Per- 61. 3<! bi<z 50 per ENe. ^
soncu vou fl. 8, 10, 12, 15, für 18 Per-
souen vou ft. 12. 15, 18, 22 b,S 30, für! eingearbeitet, per Stück von ft. 3.50, 4, 5,
24 Pelsoncn von f l . 18. 22, 27, 35 bl« W. K bi« 20.

Briefliche Auftrage werden durch die vmu
Men , ves!ii>M!-te Xii»-ntne»-8t»-»88e ^ r . 57

prompt nnd zur Zusriedcicheit effectnirt,
Für Verpackung wird nicht« gerechnet. (495 - ^

Vci Wäschc-Vestellnugcn wird um Hal«weitc ersucht.

I « u a z v. K l e i n m a y r H Febor V a m b e r g iu Laibach.


